
 
 
 
 
  

                                     

      

 

 

         

  
 

  

Jahresbericht 2025 des Präsidenten 

 

Liebe Mitglieder  
 

Auch im 2025 beschäftigten uns die Entwicklungen auf globaler Ebene und die allgemeine Zunahme von Konflikten stark. 
Diese machen uns bewusst, dass wir uns in Schaffhausen und im Quartier in einer bevorzugten Situation befinden. Viele 
unserer Probleme sollten uns daher «relativ» erscheinen lassen. Probleme lösen, Verständnis entgegenbringen, 
Verbesserungen vorschlagen und sich mit eigener Verantwortung aktiv einbringen sind einige von vielen Möglichkeiten, 
persönlich zu einem positiven gesellschaftlichen Zusammenleben beizutragen. Diese sind für eine erfolgreiche 
(Quartiers-)Gemeinschaft wichtig. Als Quartierverein setzen wir uns mit Unterstützung von Ihnen dafür ein.  

«Gerne ja, aber bitte nicht vor meiner Haustür!», ein Ausspruch den man vielfach hört. Geschätzte Mitglieder, wir 
leben in einer mittelgrossen Schweizer Stadt. Infrastrukturen wie beispielsweise Verkehr und Wärmeversorgung werden 
für die Zukunft und unsere nächsten Generationen entscheidend sein. In diesem Zusammenhang sind heute 
lösungsorientierte Konsense aller gefragt. Nur Kritik und reine Opposition bringen uns nicht weiter. Auch die städtische 
Politik und die Parteien sind hier gefordert.  

Ein Quartierverein handelt im Interesse einer Gemeinschaft und hat dabei den Auftrag, den Dialog zu ermöglichen. Wir 
können heute auf über 1’100 Mitglieder zählen, die hinter dem Quartier Herblingen stehen und uns unterstützen. ‘In 
Herblingen wohnen’ müsste auch heissen ‘Mitglied unseres Vereins’ zu sein. Sie erlauben hier anzumerken, dass 
unser Potenzial noch lange nicht ausgeschöpft ist.  

Lebendige, gute Nachbarschaft und ein starkes soziales Netzwerk im Quartier sind zentral für die von uns allen so 
geschätzte Wohnqualität. Ich bin stolz darauf, dass wir vom Quartierverein seit Jahren aktiv dazu beitragen. In diesem 
Sinne möchte ich Sie mit den folgenden Zeilen an der Rückschau unseres Vereinsjahres 2025 teilhaben lassen: 
    

Unser Leitgedanke: Ein engagierter Quartierverein ist wichtig für die nachhaltige Entwicklung eines Quartiers 

Auch im Jahr 2025 durften wir über 150 interessierte Mitglieder zu unserer 61. Versammlung begrüssen. Die Anwesenden 
konnten von zahlreichen spannenden Informationen rund um unser Quartier profitieren. Als Gastreferent trat Thomas 
Moser, Head Communications Schweiz von Johnson & Johnson, auf, der grössten privaten Arbeitgeberin im Kanton 
Schaffhausen. Er berichtete nicht nur über die Geschichte und die beeindruckende Entwicklung des Unternehmens am 
Standort Schaffhausen, sondern stellte auch das Projekt des neuen Parkplatzes im Herblingertal vor. Zudem gab er einen 
Ausblick auf die geplanten Investitionen in zentrale Lager- und Logistikgebäude. 

Traditionell blickten wir auf vergangene Aktivitäten zurück und diskutierten relevante Themen sowie bauliche Investitionen 
im Quartier. Besonders erfreulich war die spontane Ehrung meines 10. Präsidium-Jubiläums bei der 
Mitgliederversammlung. Nach sechs Jahren Vorstandsarbeit wurde Philipp Stauber, Inhaber des gleichnamigen 
traditionellen Malergeschäfts in Herblingen, aus dem Vorstand verabschiedet und herzlich verdankt. 
 

Von Erfahrungen profitieren – Darum vernetzen wir uns auch über die Stadtgrenzen hinaus 

Im März 2025 wurde der Vorstand des Quartiervereins Herblingen von der Gemeinde Feuerthalen für einen Apéro im 
räumlich eindrucksvollen Keller des Gemeindehauses eingeladen. Gemeindepräsident Jürg Grau verwies auf die 
prosperierende Entwicklung der rund 4'000 Einwohner zählenden Zürcher Nachbargemeinde am Rhein. Im Anschluss 
an das organisierte Kontakt-Treffen fand das Jahresessen des Vorstands des Quartiervereins statt.   
 

Musikalische Unterhaltung mit Informationen zum Quartier – Unser Wunschkonzert im Radio Munot  

Im April lud der Quartierverein die Zuhörerinnen und Zuhörer von Radio Munot zu einem Wunschkonzert ein. Im Studio 
beantworteten die beiden Vorstandsmitglieder Christian Stamm und Eugen Schibli Fragen zu den Aufgaben und 
Aktivitäten des Quartiervereins. Die unterhaltsamen und informativen 60 Minuten, ergänzt durch Wunschtitel, können in 
der Mediathek von Radio Munot nachgehört werden. 
 

Herblinger Dorffest - Seit über 20 Jahren leuchtende Kinderaugen, stolze Eltern & Festlaune  

Auch das Dorffest 2025 des Quartiervereins Herblingen war ein voller Erfolg. Am Nachmittag erlebten die Kinder ein 
abwechslungsreiches Programm auf der Schlossstrasse. Am Abend herrschte im Festzelt unter dem Motto „Hüttengaudi 
3.0“ ausgelassene Stimmung. Für das leibliche Wohl der Gäste sorgte das engagierte Gastro-Team der Festwirtschaft. 
An der Bar traf man sich bei Drinks und Shots bis zur Polizeistunde zu geselligem Beisammensein. 

Der Quartierverein Herblingen organisiert das Dorffest bereits seit mehr als 20 Jahren – ein Anlass, der Generationen 
verbindet, nachbarschaftliche Kontakte belebt und ein freudiges Erlebnis für Gross und Klein bietet. Wir danken allen 
Organisatoren, Sponsoren und Helfern für ihre Unterstützung bei diesem besonderen jährlichen Quartier-Erlebnis. 
 

Herblinger Bundesfeier im 2025 - lebendiges Plädoyer am 1. August-Matinée 

Obwohl die Live-Musik aus organisatorischen Gründen in diesem Jahr leider fehlte, tat dies der guten und 
erwartungsvollen Stimmung in der Pétanque-Halle im Herblinger Dreispitz keinen Abbruch. Rund 150 Gäste lauschten 
aufmerksam der Festrede von Regierungsrat Marcel Montanari, dem im Jahr 2024 neugewählten Vorsteher des 
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Departements des Innern. Seine Festansprache widmete sich insbesondere den Themen ‘Freiheit und 
Selbstbestimmung’ und hinterliess einen bleibenden Eindruck mit lebendigen und engagierten Worten. 
 

Spass & Genuss bei der Caravan-Bar des Quartiervereins an der Herblinger Chilbi 
Leider hielten die kühlen Wetterbedingungen im Jahr 2025 viele Besucher fern. Zudem trug der Beginn der Schaffhauser 
Schulferien an diesem Wochenende zu einem eher mässigen Besucherstrom bei. Dennoch waren die zahlreichen 
Herblinger Vereine mit viel Engagement und Kreativität präsent und boten an beiden Tagen Unterhaltung, kulinarische 
Vielfalt und Partystimmung. Der Quartierverein Herblingen betrieb nach 2021 erneut eine Weinbar mit ausgewählten 
lokalen Weinen aus Schaffhausen. Außerdem konnten die Chilbi-Besucher an einer Fotobox ihr eigenes Erinnerungsfoto 
aufnehmen. Im Namen des Chilbi-Vereins danke ich allen Besucherinnen und Besuchern für ihr Kommen und ihr 
Verweilen bei unserem traditionsreichen Anlass. 

 

Auch das gehört zu einem Familienquartier! 
Anfang November ist im Quartier Räbeliechtli-Zeit. Der Räbelichtli-Anlass mit Umzug der acht Herblinger 
Kindergärten und mit Räbe-Schnitzen der Eltern am Vorabend ist eine beliebte Familien-Tradition. 120 
Kindergartenkinder sangen gemeinsam auf dem Kreuzgut-Pausenplatz. Im Anschluss offerierte der Quartierverein den 
rund 400 Anwesenden Suppe und Tee nach Herblinger Rezept. Zudem gab’s für die Kinder wieder eine süsse 
Überraschung. Der Quartierverein dankt den Kindergärtnerinnen, Helferinnen- und Helfern für den sympathischen und 
stimmungsvollen Quartier-Höhepunkt und Familienanlass im Kalenderjahr.    
 

Lebendig ist nicht nur das Programm des Quartiervereins  

Private Flohmärkte, Frühlings- und Gewerbe-Shows, Eröffnungsanlässe, Strassen-Nachbarschafts-Feste, Kinder-
Workshops während den Schulferien und anderes mehr machten das Herblinger Quartierleben abwechslungsreich und 
lebendig. Wir danken allen Verantwortlichen, seien es Vereine, Firmen oder die Herblinger Nachbarschaft, für ihr 
Engagement und den vorbildlichen Einsatz. Wir schätzen neue Initiativen von privater und gewerblicher Seite sehr. Der 
Quartierverein ist daran interessiert und auch bereit, Aktionen zu Gunsten der Nachbarschaft zu unterstützen.  
 

Eröffnung der Erweiterung des Schulhauses Kreuzgut  

Zu einer erster Projekt-Präsentation wurde der Quartierverein im Jahre 2018 eingeladen. Die Anzahl der schulpflichtigen 
Kinder stand im Mittelpunkt. Die Projekt- und Realisierungsphase dauerten über sieben Jahre. Der Zeitraum für ein 
Schulhausprojekt sei so üblich. Ja, das Resultat kann sich sehen lassen und wir danken der Stadt als Bauherrschaft. 
Dass Fehler in der Submission eine Fertigstellung um ein Schuljahr verzögerten, nehmen wir so zur Kenntnis. Dies soll 
aber nicht die geforderte Leitplanke für nächste Projekte dieser Art in unserem Quartier sein. 
 

Die Strassen-Baustellen im Quartier  

Im Jahr 2025 prägten zahlreiche Strassenbaustellen das Strassenbild von Herblingen. Die Stettemerstrasse, der Dorfkern 
mit Höfli und Schlossstrasse sowie die Gennersbrunnerstrasse erforderten viel Geduld von den Anwohnern. Besonders 
die Stettemerstrasse, eine der beiden wichtigen Erschliessungsstrassen des Quartiers, ist ein negatives Beispiel. 

Als Quartierverein standen wir im Austausch mit dem städtischen Tiefbauamt und SH-Power und wiesen auf die gefühlte 
„Umbau-Ewigkeit“ hin. Wir sind der Meinung, dass eine bessere städtische Koordination helfen würde. Für 2026 wurde 
uns die langersehnte Erneuerung der Stettemerstrasse in Aussicht gestellt. Dabei stehen die Belagserneuerung und die 
verbesserten Sicherheitsmassnahmen im Mittelpunkt. Wir hoffen, dass diese Baustelle für die Anwohnerschaft und den 
Verkehr zeitlich verträglich sein wird.  
 

In Herblingen wohnen und auch Mitglied des Quartiervereins sein.  

Meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen möchte ich für ihren unermüdlichen Einsatz an dieser Stelle herzlich danken. 
Sie dürfen versichert sein, dass sich der Vorstand für die Herblinger Belange und Ihnen als Herblinger*in  einsetzen 
werden. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie auch ihren Nachbarn in unsere Anliegen aktiv einbeziehen. Ich danke 
Ihnen für die Vermittlung einer neuen Mitgliedschaft.  
 

Nur ein Quartierverein mit einer breiten Mitgliedersbasis kann Entscheidendes bewirken.   

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ihr Jürg Weber, Präsident 
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